
Internes NK-Treffen beim UFU, 13.12.2016 

1. Fahrradwerkstatt: es gab ein Vernetzungstreffen, Johannes Meyer wird Schulungen für 
Ehrenamtliche anbieten, die in den Werkstätten mithelfen möchten, Termine werden an den 
Verteiler gesendet. 

2. Erweiterung der Helferkartei: Kurze Erläuterung zu der Erfassung aller Veranstaltungen, 
Angeboten und Informationen in der Helferkartei, langfristig sollen keine Emails mit den 
Infos verschickt werden. Die Zugänge werden vergeben, nach dem jeder NK eine Liste mit 
den Namen der Ehrenamtlichen an den UFU sendet, die einen Zugang zu dem Bereich 
erhalten sollen (Bitte um eure Rückmeldung, damit wir alle Zugänge auf einmal beantragen 
können). 
In 2017 werden Schulungen für die gesamte Helferkartei angeboten, da sie immer noch nicht 
effektiv genutzt wird und viele den Umgang noch nicht beherrschen, Termine werden an den 
Verteiler gesendet. 

3. Patentreffen: Das nächste Patentreffen, zum Austausch und Vernetzen findet am 16.01.16 
statt, Einladung folgt. 

4. Neue Anfangszeiten: Die internen NK-Treffen und offenen Vereinstreffen des UFU finden ab 
2017 immer um 19.00 Uhr erst an. 

5. Führerschein: Die Finanzierung von Führerscheinen für Geflüchtete über das Jobcenter 
möglich. Am besten bevor man die Anerkennung hat und bevor man einen Ausbildungs- oder 
Arbeitsvertrag unterschreibt. Eine Bescheinigung vom zukünftigen Arbeitgeber, dass ein 
Führerschein erforderlich ist bitte vorlegen. Wichtig ist, dass die Beantragung für die 
Finanzierung beim Jobcenter vor Beginn einer Ausbildung oder Arbeitsaufnahme erfolgen. 
Wenn man bereits arbeitet, hat man keinen Anspruch mehr auf die Finanzierung. 
Auch das Jobcenter bietet Maßnahmen für geringfügig qualifizierte Geflüchtete an, z.B. 
ambulante Alltagsbegleitung für Senioren, diese beinhalten auch die Finanzierung eines 
Führerscheins 

6. Berufliche Integration: Das Team Beruf,  rund um Gerd Spitta, veranstaltet 
Informationsveranstaltungen zu dem Thema „berufliche Integration von Flüchtlingen“. Sie 
kommen direkt in die Unterkünfte oder NK und halten einen Vortrag, z.B. Start in die 
Arbeitswelt und das Studium, oder Arbeits- und Ausbildungsmöglichkeiten unter 
Berücksichtigung des Aufenthaltsstatus. Das Format eignet sich für Geflüchtete und 
Ehrenamtliche gleichermaßen. Bei Bedarf kann man per Email an den UFU Termine 
ausmachen. 

7. Best Practice\Freizeit: Vom UFU finanzierte Aktivitäten, die besonders gut ankamen waren, 
Zoo Besuche, Berlinfahrt, Landtag, Museen, NDR Generalprobe, Kinderwald, Schulbiologie 
Zentrum. Weitere geplante Aktivitäten sind, Pheno WOB, Bildungsfahrten, Führung NDR, Pro 
Familia- Aufklärung für Geflüchtete Festivals und Theaterbesuche. Auch würden gerne 
Schwimmkurse wieder angeboten werden, derzeit aber Engpässe, da drei Bäder im 
Stadtgebiet geschlossen sind. Falls man einen Platz bei einem regulären Schwimmkurs 
ergattert, kann ein Antrag auf Kostenübernahme beim UFU gestellt werden. 

 


